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G lockentöne

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!“ 

                                                    (Jes 60,1)
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Die Tage werden kürzer...
Die kahlen Gerippe der Bäume zeichnen 
sich in den Himmel. Wind lässt die 
trockenen Blätter in der Luft tanzen. 
Unter ihren Füßen das raschelnde Laub. 
Es bedeckt den ganzen Boden. In ihrem 
Rücken die milde Herbstsonne. Die 
wärmenden Strahlen tun gut. Hinter ihr 
fällt das Tor zum Friedhof leise klappend 
ins Schloss. In Gedanken ist sie ganz bei 
ihrem Mann. Vor fast einem Jahr stand 
sie am offenen Grab. Es fiel ihr schwer, 
von ihrem Mann Abschied zu nehmen. 

Und dann die vielen langen Abende. Sie 
sieht sich selbst auf dem Sofa sitzen. 
Neben sich den Platz, auf dem ihr Mann 
immer gesessen hat. So vertraut die 
Erinnerung daran, wie er sich immer 
die Decke über die Beine legte. Immer 
wieder treibt ihr der Blick auf den leeren 
Platz und die sorgsam gefaltete Decke 
Tränen in die Augen.

Wie gut tut es dann, wenn ihre 
Nachbarin vorbeikommt. Mit ihr die 
Trauer aushält… einfach nur bei ihr sitzt 
während sie weint… wie sie mit ihr in 
Erinnerungen schwelgt, an die netten 
Abende auf der Terrasse denkt und 
manchmal haben sie auch schon das 
dicke Fotoalbum herausgeholt…

Die mit Tränen säen, werden mit Freuden 

ernten. Sie gehen hin und weinen und 
streuen ihren Samen und kommen mit 
Freuden und bringen ihre Gaben.

Am vergangenen Sonntag wurde im 
Gottesdienst sein Name genannt. Eine 
Kerze wurde dazu angezündet. Die 
kleine Flamme behielt sie den ganzen 
Gottesdienst über im Blick… Sah wie 
sie im Windzug flackerte: Mal mehr 
aufleuchtete und dann wieder kleiner 
wurde. Das leise Flackern der Flamme. 
Es erinnerte sie daran, wie seine Augen 
aufleuchteten, wenn er lachte. Obwohl 
Tränen dieses Bild vor ihren Augen immer 
wieder verschwimmen ließen… Der 
Gedanke an seine leuchtenden Augen 
erfüllte sie mit einer leisen Freude. Am 
nächsten Sonntag ist der erste Advent. 
Sie wird die erste Kerze an ihrem Kranz 
anzünden. Vielleicht wird sie sich seine 
Decke über die Beine legen. Schon jetzt 
freut sie sich auf jeden Fall auf das leise 
Flackern der Flamme.

Eine hoffnungsvolle Adventszeit wünscht 
Ihnen

Ihre Pastorin Debora Knoblauch 

Klausurtagung im Stephanstift 
in Hannover
Klausur – ein Wort, welches mir aus 
meiner Schulzeit in eher zweifelhafter 
Erinnerung geblieben ist: Im Vorfeld 
einer Klausur hieß es „Lernen“ – 
währenddessen „Schwitzen, Denken, 
Schreiben und Verzweifeln“ und danach 
war die Enttäuschung oft groß, wenn 
die Note unter der korrigierten Klausur 
nicht die erhoffte war.

Von diesen Erinnerungen geprägt, saß 
ich am 5. und 6. Oktober 2012 in einer   
Klausurtagung mit den Mitgliedern 
der Kirchenvorstände  Mellendorf/
Hellendorf und Brelingen zusammen. 
Denken? Ja! Schreiben? Ja! Aber weder 
schwitzen noch verzweifeln!

Ein unglaublich schönes und ertragreiches 
Wochenende in der wunderschönen 
Anlage des Hannoveraner Stephanstifts 
habe ich erlebt!

Die neuen und alten Kirchenvorsteher 
beider pfarramtlich verbundenen Ge-
meinden sind sich zunächst noch zu-
rückhaltend und eher „jeder für sich“ 
begegnet. Doch schon am ersten Abend 
war alle  Zurückhaltung einer entspann-
ten Arbeitsatmosphäre gewichen. Of-
fener Meinungsaustausch und auch 
konstruktive Kritik sowie ehrliches Lob 
bestimmten die Ausarbeitung der im 
Vorfeld besprochenen Themen, die bei-
den Gemeinden sehr am Herzen liegen. 
Mit den Moderatoren der Gemeindebe-
ratung aus dem Haus kirchlicher Diens-
te, die es jederzeit verstanden haben, 
Diskussion zuzulassen und diskutierte 
Dinge zusammenfassend auf den Punkt 
zu bringen, und engagierten KVs haben 
wir die Themen wie Arbeit mit Konfir-
manden, mit der Jugend und mit den 
Senioren sowie die eigene Darstellung 
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Aus dem Kirchenvorstand 
Mellendorf
Die ersten Monate im Dienst haben die 
neuen Kirchenvorsteher genutzt, um 
Profil, Strukturen und Arbeitsbereiche 
der Kirchengemeinde kennen zu lernen 
und sich als Team in den gottesdienstli-
chen Aufgaben einzufinden. Nun wer-
den im Winter die Mitarbeiterinnen und 
die Mitarbeiter der Kirchengemeinde in 
den Kirchenvorstand eingeladen, um 
von ihren Aufgabenbereichen zu berich-
ten. Daneben war das Alltagsgeschäft 
eines Kirchenvorstandes zu bewältigen: 
Malerarbeiten wurden vergeben an die 
Fa. Droste, die am Gemeindehaus und 
am Pfarrhaus dringend nötige Renovie-
rungsarbeiten und Erhaltungsreparatu-
ren durchführte. Sorge bereitet weiter 
die Zukunft des Jugendkellers unter dem 
Saal. Dort dringt viel Feuchtigkeit ein 
und die Räume sind z.Zt. nicht nutzbar. 
Der neue Internetauftritt im Verband 
des Kirchenkreises wurde vorbereitet 
und der KV hat sich entschlossen, für 
die Reinigungsarbeiten in den Gemein-
deräumen ab dem 1. Januar 2013 wie-
der eine eigene Stelle einzurichten. 

Pastorin Silke Noormann

Das KV-Telegramm Brelingen
In seiner konstituierenden Sitzung sind 
die neuen Mitglieder des Kirchen-
vorstandes über mehrere Vertrags-
werke und Bedingungen vertraut ge-
macht worden. Dazu zählen die 
Friedhofsordnung, die Gottesdienst-
ordnung sowie die Möglichkeit, den 
Gemeindesaal für private Anlässe zu 
mieten. Fragen speziell zu dem letzten 
Punkt können an die Kirchenvorsteher 
oder das Pfarrbüro gerichtet werden.

Das Außengelände der Kapelle in Ne-
genborn soll im nächsten Frühjahr 
neu gestaltet werden. Der Großteil der 
Arbeiten wird kostenfrei durch Spon-
soren erledigt. Die Kirchengemeinde 
deckt einen Restbetrag ab.

Das bisherige Küsterehepaar in Ne-
genborn, Ellen und Dirk Meyer, ist in 
einem Gottesdienst Ende Oktober ver-
abschiedet worden. Kirchenvorstand 
und Kirchengemeinde sagen an dieser 
Stelle herzlichen Dank für ihren großen 
Einsatz während der jahrelangen Tä-
tigkeit.

Die Rasengräber auf dem Brelinger 
Friedhof sollen mit einer Hainbuchen-
hecke neu umpflanzt werden. Eine zu-
nächst angelegte Buchsbaumhecke 
war von einem Pilz befallen und die 
danach angepflanzte Hecke war von 
Wildkaninchen abgefressen worden.

Marion Bernstorf

in Presse und Öffentlichkeit bearbeitet.

Ich persönlich als eine der neuen Kir-
chenvorsteherinnen in Mellendorf war 
angenehm überrascht, was wir schon 
alles haben, machen und können – und 
doch sind es noch etliche Baustellen und 
Lücken, die wir weiter schließen wollen.

Mit dem Team, mit dem ich am Wo-
chenende zusammengesessen habe, 
wird es mir viel Freude bereiten und ich 
bin sicher – yes, we can (oder – ja,  wir 
schaffen es!).

Martina Bennett

Klausurtagung Brelingen und Mellendorf
v. links 1. R.: Heidegret Koch als Vertreterin des KKT 
(für Brelingen), Gero Wichert, Katharina Brünig, Jut-
ta Schräpel, Martina Bennet, Pn. Noormann; 2. R: 
P. Brodermanns, Sabine Koop, Pn. Knoblauch, Ste-
fan Grimsehl, Lisa Sacht,  Dagmar Dannenfeld; 3. R: 
Wilfried Bruch,  Dr. Joh. Keymling, Rainer Martens, 
Matthias Mölle, es fehlt Marion Bernstorf
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Freud und Leid

Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind,
 und verbindet ihre Wunden.

Ps 147,3
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Lebendige Gemeinde
Toleranz

Es rückt näher und näher und näher – 
unser Reformationsjubiläum. 2017 wird 
der Thesenanschlag Luthers, der einst 
die Reformation auslöste, genau 500 
Jahre her sein. Grund Genug für uns 
evangelisch-lutherische Christen zu fei-
ern. Das tun wir nun schon mit mehre-
ren Jahresthemen, die langsam aber si-
cher auf das große Jubiläum hinweisen. 
2011 hatten wir z.B. das Jahr der Taufe, 
das wir mit einem Tauffest gefeiert ha-
ben, 2012 war das Jahr der Kirchenmu-
sik.
„Reformation und Toleranz“ ist das The-
ma für das kommende Jahr 2013. Ei-
gentlich ein Thema, mit dem der Refor-
mator Luther nicht so viel zu tun hatte. 
Er wollte sich abgrenzen und in seinen 
Texten findet man recht wenig Toleranz. 
Aber wie ist das mit uns heute? Wie viel 
Toleranz lassen wir als Kirchen, wir als 
Christen zu? „Wer immer zu allen Seiten 
offen ist, der ist auch nicht ganz dicht!“ 
– sagt der Volksmund. Darüber wird zu 
reden sein im nächsten Jahr.

Das Foto symbolisiert den „Schatten“ der 
Reformation, die es mit der Toleranz nicht 
so genau nahm...

Kirchenvorstand besetzt
die Fachausschüsse neu
In seiner ersten Sitzung nach der Neu-
wahl hat der Kirchenvorstand die Fach-
ausschüsse neu besetzt und für jeden 
Ausschuss jeweils einen Vorsitzenden 
gewählt. Die Ausschussvorsitzenden 
stehen als Ansprechpartner bei Fragen 
zu dem jeweiligen Fachbereich zur Ver-
fügung.

Die Ausschüsse des Kirchenvorstandes 
sind durch gewählte und berufene Kir-
chenvorsteher sowie durch externe Mit-
glieder besetzt. Diese Ausschüsse befas-
sen sich mit Fragen und Themen ihres 
jeweiligen Fachbereiches und geben 
dem Kirchenvorstand zu den erarbeite-
ten Themen Beschlussempfehlungen.

Diakonie-Ausschuss: 
Vors. Jutta Schräpel; Heide-Gret Koch, 
Gudrun Held, Maria Rottengatter, Inge 
Burkard.
Musik-Ausschuss: 
Vors. Elisabeth Sacht; Dagmar Dannen-
feld, Heide-Gret Koch, Harald Platte so-
wie alle Kirchenmusiker.
Friedhofs-Ausschuss: 
Vors. Gero Wiechert; Heinrich Roter-
mund, Friedrich Bernstorf, Jutta Schrä-
pel, Harald Platte.
Kindergarten-Ausschuss:
Vors. Dagmar Dannenfeld; 
Marion Bernstorf
Gemeinde-Jugendkonvent: 
Vors. Elisabeth Sacht; Tim Schräpel, Ste-
fan Grimsehl, Friederike Lindenburger 
und Jugendliche.
Bauausschuss: 
Vors. Stefan Grimsehl; Gero Wiechert, 
Debora Knoblauch, Anne Rust, Bernd 
Mülke, Rainer Martens, Heinrich Roter-
mund, Heike Parth.  

Symbol zeichnet die
Brelinger Kirche aus
Seit mehreren Monaten ist die Brelinger 
Kirche als einziges Gotteshaus in der 
Wedemark mit einer sogenannten Ge-
hörlosenschleife ausgestattet. Die Glo-
ckentöne haben darüber berichtet. Jetzt 
ist auch von außen durch ein entspre-
chendes Symbol erkennbar, dass für 
Hörgeschädigte, die ein Hörgerät  tra-
gen, und für Träger von Cochlea-Im-
plantaten in der Brelinger Kirche ein be-
sonderer Service geboten wird. 

Kirchenbesucher, die ein Hörgerät tra-
gen, können dieses Hörgerät auf die 
Funktion Telefonieren, also T oder MT, 
einstellen. Dann kann alles, was über die 
Mikrofone gesprochen wird, besser ver-
standen werden.  Außerdem können 
Kirchenbesucher mit einer stärkeren 
Hörschädigung oder wenn Sie Träger ei-

nes Implan-
tats sind, zu-
sätzlich einen 

Kinnbügel-
Kopfhörer 

beim Küster 
ausleihen.  

Diese Kopf-
hörer stehen 
in begrenzter 
Anzahl zur 
Verfügung. 

Dieses Symbol ist jetzt neben den bei-
den Eingangstüren der Kirche ange-
bracht.
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Lebendige Gemeinde

Mittagstisch November, Dezember 2012 & Januar 2013

14.11.
Spinatsuppe mit Feta, Herzhafte Rübenschüssel, Kartoffeln, Vanille – 
Schmand (Kochteam I)

28.11.
Sellerie-Apfel-Suppe, Polnischer Fischauflauf, Gemischtes Gemüse, 
Mandelcreme mit Aprikosensoße (Kochteam II) 

12.12.
Gorgonzola-Suppe mit Birnen, Schweinefilet im Zwiebelbett, Prinzeß-
bohnen und Erbsen mit Fingermöhren, Lebkuchen-Parfait (Kochteam I)

09.01.
Klare Fleischbrühe mit Einlage, Geplatzte Kohlroulade, Kartoffeln, 
Kaffee-Creme  (Kochteam I)

23.01.
Cremesuppe mit grünen Linsen, Rotkohl-Schmortopf mit Mettenden 
und Kassler, Kartoffeln, Schwarzwälder Dessert (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

30. Weihnachtsmarkt 
an der Brelinger Kirche

Am 1. Adventssonntag, 2. Dezember, 
wird rund um die Brelinger Kirche, auf 
dem Pfarrhof und bis hin zum histori-
schen Backhaus wieder eine festliche 
Budenstadt aufgebaut. Dann findet der 
30. Brelinger Weihnachtsmarkt statt. Er 
wird mit einem Gottesdienst eröffnet, 
der um 14 Uhr in der Kirche beginnt.

Seinen runden Geburtstag feiert der 
Weihnachtsmarkt mit noch mehr Markt-
teilnehmern als in den Vorjahren. Bisher 
haben sich etwa 30 Betreiber von Markt-
ständen angemeldet. Weitere Anmel-
dungen sind noch bis zum 15. Novem-
ber bei Marion Bernstorf, Telefon 
(05130) 40903 oder im Pfarrbüro, Tele-
fon 2270 möglich.

Neben Glühwein und Kaltgetränken 
werden auch Wein und Prosecco ange-
boten. Das Angebot an leckeren Speisen 
reicht von Gegrilltem über Flammku-
chen bis zu Fischbrötchen und Schmalz-
gebäck. Im Gemeindesaal öffnet wieder 
die traditionelle Kaffeestube. (Kuchen-
spenden sind erwünscht!!)

Im historischen Backhaus werden in die-

sem Jahr nicht nur Semmel 
gebacken, sondern anschlie-
ßend auch Bratäpfel aus dem 
Lehmbackofen angeboten.   

Erstmals sind auch einige 
Künstler vom Hobbykreis 
Wedemark dabei, die Nist-
kästen, Fledermauskästen, 
Futterhäuser und Insekten-
hotels ebenso anbieten wie 
Stofftaschen und weihnacht-
liche Dekorationen.

Einen festen Platz auf dem 
Weihnachtsmarkt hat von 
Beginn an der Handarbeits-
kreis der Kirchengemeinde, 
der für seine gestrickten 
Strümpfe, Handschuhe, Schals, Häkelar-
beiten, Decken und Taschen bekannt ist. 
Die Einnahmen gehen in jedem Jahr zu 
100 Prozent an die Kirchengemeinde.

Wieder dabei ist Wolfgang Lorentz aus 
Wennebostel, der im vergangenen Jahr 
seine große Schwibbögen-Ausstellung 
in der Kirche präsentiert hat. In diesem 
Jahr wird er vorführen, wie er diese 
Kunstwerke herstellt. 

Auch für Kinder wird der 30. Weih-

nachtsmarkt interessant. Eine große 
Bastelstube wird im Obergeschoss des 
Gemeindehauses eingerichtet. Natürlich 
wird auch der Weihnachtsmann auf 
dem Markt erwartet.  

Aus Anlass des 30. Weihnachtsmarktes, 
der damit der älteste Weihnachtsmarkt 
in der Wedemark ist, veranstaltet der 
Förderverein der Kirchengemeinde eine 
Tombola, bei der attraktive Preise ver-
lost werden. Die Ausgabe der Gewinne 
erfolgt ab 17.30 Uhr.   
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Lebendige Gemeinde

Unter der extremen Trockenheit am Horn von Afrika lei-
den Millionen Menschen. In Kenia bringt die Anglikani-
sche Kirche Kleinbäuerinnen und -bauern in Selbsthilfegruppen zusammen. Ge-
meinsam lernen sie, wie sie mit besserer Wasserversorgung und angepasster 
Landwirtschaft die Dürren leichter überstehen.

Mutua Nganda aus dem Dorf Kakili ist ein Mann mit nackten Füßen und einer unter 
den Knien ausgefransten Hose. Vom Ruhm seines Volkes in den Legenden ist bei ihm 
nichts übrig geblieben. Mit Ehefrau Agnes schläft er auf einer grob gezimmerten 
Pritsche. Die Schar der Kinder liegt auf Kunststoffsäcken direkt auf dem Lehmboden. 
Wenn er morgens eine Arbeit bekommt, verdient der Tagelöhner bis zum Abend 
300 Schilling, knapp drei Euro: zu wenig für seine große Familie. Immer schon ge-
hörten sie zu den Ärmsten im Dorf, aber die extreme Trockenheit der vergangenen 
Jahre hat ihre Situation noch weiter verschlimmert. Ihre letzte nennenswerte Ernte 
an Mais und Bohnen holten sie im März 2009 ein.

Unterstützung kam von den „Ukamba Christian Community Services“ (UCCS), einer 
Organisation der Anglikanischen Kirche Kenias, die 
zum Großteil von „Brot für die Welt“ finanziert wird. 
UCCS betreut die besonders von Mangel betroffe-
nen Gebiete in der Ostregion des Landes. Über den 
Aufbau von Selbsthilfegruppen professionalisiert 
und erweitert sie die traditionelle Nachbarschaftshil-
fe. „Ziel ist es vor allem, dem Boden langfristig hö-
here Erträge abzuringen, etwa über verbessertes 
Saatgut und angepasste Anbaumethoden“, erklärt 
der Projektverantwortliche Urbanus Mutua.

Spangenberg-Kleidersammlung 
3. bis 10. Dezember 2012
Es werden Kleidung, Haushaltswäsche 
und Schuhe in guter Qualität gesam-
melt. 
Ort: Pfarrhof der Kirchengemeinde, 
Hauptstraße 33, Brelingen –
 Fahrzeug Spangenberg-Sozial-Werk

Nun haben die Mitglieder der Selbsthilfe-
gruppe genug Wasser, um ihre Gemüse-
beete zu gießen

Der ewigen Dürre trotzen

Kirchenkreistag(KKT) 
im Kirchenkreis Burgwedel/Langenhagen

Am 10. Dezember 2012 trifft sich der  
KKT um 18 Uhr in Großburgwedel, im 
Gemeindesaal der St.-Petri-Kirche. Das 
Hauptthema des Abends wird die Vor-
bereitung auf den neuen KKT sein, der 
sich ab 2013 neu konstituiert.

Geschichten und Gedichte 
zur Weihnachtszeit
Dieser Termin gehört für viele Brelin-
ger zur Vorweihnachtszeit wie Ad-
ventskranz und Lebkuchen. Zur Ruhe 
kommen, bei alten und neuen Gedich-
ten und Geschichten ins Träumen 
kommen und herzhaft lachen, mit die-
sen Zutaten würzt Prof. Wolfgang 
Menzel in jedem Jahr seine Lesung. 

In diesem Jahr findet die traditionsrei-
che Veranstaltung am Donnerstag, 20. 
Dezember um 17 Uhr in der St.-Marti-
ni-Kirche statt. Der Eintritt ist frei.
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Lebendige Gemeinde
„We are one!“- Wir sind eins!

Nun sind sie wirklich da, alle 12 Besu-
cher aus dem Odi-Circuit in Südafrika! 

„Halleluja!“ – so Pastor Karl Ludwig 
Schmidt, der Partnerschaftsbeauftragte 
im Kirchenkreis Burgwedel/Langenha-

gen, denn es hatte erhebliche Schwie-
rigkeiten mit den Visa-Erteilungen bei 
der Deutschen Botschaft in Pretoria ge-
geben. Jetzt freuen wir uns mit den süd-
afrikanischen Gästen aus dem Partner-
kreis Odi. Herzlich willkommen bei uns!

Gleich zu Beginn des 14-tägigen Auf-
enthalts starteten wir mit einer Andacht 
in der Brelinger Kirche. Im Anschluss 
fand ein erster Austausch der beiden 
Superintendenten statt. Sup. Martin 
Bergau und Dean John Komane begeg-
neten sich auf Augenhöhe, ebenso wie 
die hauptamtlichen Partnerschaftsbe-
auftragten Karl Ludwig Schmidt und Re-
verend Molete. Alle Gasteltern und Inte-
ressierte aus dem Kirchenkreis waren 
eingeladen und es fand ein reger Ge-
dankenaustausch bei Speis und Trank im 
Gemeindehaus statt. Allen Beteiligten 
sei herzlich gedankt.

Damit die Partnerschaft auch nach 30 
Jahren weiter gedeihen kann, wird in 
beiden Kontinenten um Mitarbeiter ge-
worben, die sich für die gemeinsame 
Sache einsetzen, denn wir sind davon 
überzeugt: „We are one!“- Wir sind eine 
Gemeinde Jesu Christi.

Aufstehen, aufeinander zugehen
86 Brelinger und Mellendorfer Konfir-
manden beim gemeinsamen Konfi-Tag

Es ist Freitagnachmittag kurz vor vier 
Uhr, die Brelinger Kirche füllt sich und 
füllt sich und füllt sich. Immer mehr Ju-
gendliche kommen herein und setzen 
sich in die Bankreihen. Pastorin Debora 
Knoblauch und Pastor Michael Broder-
manns haben zum Konfi-Tag eingela-
den. Entstanden ist die Idee schon vor 
länger Zeit, als man in der gemeinsamen 
Dienstrunde besprach, welche Bereiche 
der Gemeindearbeit in Mellendorf und 
Brelingen man langfristig enger zusam-
menführen könnte. Nun ein erster Ver-
suchsballon, die Konfirmanden und 
Konfirmandinnen der Kirchengemein-
den zusammenzubringen.

Unter dem Motto „Aufstehen, aufein-
ander zugehen!“ (ein Liedtitel von Cle-
mens Bittlinger) feierten die Jugendli-
chen zuerst eine Andacht in der Kirche. 
Danach strömten alle in den Ort. In 
Kleingruppen versuchte man, einen Auf-
gabenzettel möglichst schnell und krea-
tiv zu lösen. Informationen um Friedhof 
und Kirche mussten gesammelt werden, 

Eine (h)eilige Familie?
Jugendgottesdienst in Brelingen am 2. 
Advent

Am zweiten Advent (9. Dezember) wird 
es um 18.00 Uhr wieder einen Jugend-
gottesdienst in Brelingen geben. Wie 
feiert ihr heute Weihnachten? Darum 
soll es in dem Gottesdienst gehen. Die 
Beobachtung ist, dass es oft nicht be-
sonders heilig zugeht. Dann schon eher 
eilig. Zwischen rastlosem Geschenkesu-
chen im Vorfeld und spannungsreichem 
Miteinander während der Festtage. 

Aber wie war das bei Maria, Josef und 
dem kleinen Jesus? Stiller? Heiliger? 
Oder vielleicht ganz anders, als wir den-
ken? Lasst euch überraschen, welche 
Gedanken sich dazu die Vorkonfirman-
dInnen aus Mellendorf gemacht haben.

Pastor Karl-Ludwig Schmidt begrüßt die Mitglieder der ODI-Brassband
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Kinder und Jugend

Ein neues Kita-Jahr hat angefangen und 
wir konnten viele neue Kindergarten- 
und Hortkinder begrüßen. Nachdem 
sich alle gut eingelebt haben, haben wir 
verschiedene Projekte gestartet: 

Eine neue Gruppe der Kirchenmäuse •	
Erste Hilfe für Kinder•	
Die Beschäftigung aller Gruppen mit •	

dem Thema „Die 4 Elemente“

Dieses Projekt mündete in unser Som-
merfest, das auch in diesem Jahr gut 
besucht war. Bei verschiedenen Aktio-
nen konnten sich die Kinder eingehend 
mit den vier Elementen beschäftigen, in 
einer Cafeteria wurden Kaffe und Ku-
chen angeboten und der Förderverein 
organisierte einen Flohmarkt.

Sehr erfolgreich war auch ein Musikpro-
jekt in Zusammenarbeit mit Maren Eike-
meier zum „Gleichnis vom verlorenen 
Schaf“. 45 Kindergarten- und Hortkin-
der haben dieses Projekt begeistert zum 
Leben erweckt. Das Ergebnis haben wir 

Herzliche Einladung
an alle Brelinger Kinder und Eltern

 zu unserem Laternenfest 
am 12.11.2012 um 17 Uhr

Neuigkeiten aus der Kindertagesstätte St. Martini in Brelingen

in einem Familiengottesdienst erleben 
können.

Wir freuen uns, in diesem Jahr zwei Ju-
biläen feiern zu können. Susanne Hem-
me ist seit 25 Jahren in unserer Einrich-
tung und Petra Bohn seit 30 Jahren.

Wir bedanken uns 
herzlich bei allen 

Unterstützerinnen 
und Unterstützern 
der einzelnen Akti-
onen, allen Spen-
dern und dem För-
derverein für seinen 
unermüdlichen Ein-
satz, Spender und 
neue Mitglieder zu 
finden.

Ihr Kindertages-
stätten-Team

Das Sommerfest der KiTa war gut besucht

Maren Eikemeyer mit den Kindern bei der Aufführung „Gleichnis 
vom verlorenen Schaf“ in der St.-Martini-Kirche

Liebe Kinder!
Habt ihr Lust zum Singen, 
Spielen, Basteln und Ge-
schichtenhören? Wir tref-
fen uns an jedem 1. Sonn-
tag im Monat um 9:45 
Uhr im Gemeindehaus. 

Bitte Aushang beachten.

Die nächsten Termine:
Sonntag, 4. November
Sonntag, 9. Dezember
Sonntag, 6. Januar

Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirche-Team

Krippenspiel

Das Krippenspiel wird in diesem Jahr 
von unseren Konfirmandinnen und Kon-
firmanden eingeübt und aufgeführt.

Die Gruppe ist in diesem Jahrgang sehr 
klein, also ist es möglich, dass auch noch 
andere interessierte Mitspielerinnen und 
Mitspieler herzlich willkommen sind.

Bitte anmelden bei Pastorin Debora 
Knoblauch, ( 05130/ 584175!

ebenso die Schwere eines Steines oder 
Astes geschätzt werden. In der Kirche 
wurde vor einer Jury die Sangeskunst 
der Jugendlichen auf die Probe gestellt 
(siehe Foto). Im Gemeindehaus ging es 
im wahrsten Sinne des Wortes ums Bre-
zelbacken – die wurden anschließend 
gemeinsam gegessen. Für eine kurze 
Abschlussandacht ging es noch einmal 
zusammen in die Kirche.
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

November

2. Freitag - 16.30 Uhr, „Die Martinis“ (wöchentlich)

4. Sonntag - 9.45 bis 11.30 Uhr, Kinderkirche, s.S.9

6. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

7. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis        

8. Donnerstag - 18.30 Uhr, „Treffpunkt: Gemeinde“

10. Samstag - 20 Uhr, „Bläserquintett Fünf +“, s.S.22

11. Sonntag - 17 Uhr, Ökum. Gottesdienst mit Martins-
spiel und Laternenumzug in Brelingen, s.S.24

14. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 9.11., unter (1031, s.S. 6

15. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

21. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

21. Mittwoch - 19 Uhr,  Buß- und Bettag – Andacht und 
Kultur,  Bissendorf

22. Donnerstag - 19.55 Uhr, Doppelrahmfuge –
Soloabend für einen synästhetischen Pianisten, s.S.22

27. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis, Gemeindehaus, 
Obergeschoss

28. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 23.11., unter (1031, s.S. 6

Dezember

2. Sonntag - 14 Uhr, Gottesdienst, anschließend anschl. 
Weihnachtsmarkt bis 19 Uhr, s.S.6

4. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

5. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis        

7. Freitag - 16.30 Uhr, „Die Martinis“ (wöchentlich)

9. Sonntag - 9.45 bis 11.30 Uhr, Kinderkirche, s.S.9

9. Sonntag - 18 Uhr, Jugendgottesdienst, s.S.8

12. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 7.12., unter (1031, s.S. 6

12. Mittwoch - 18 Uhr, Familienadventssingen, s.S.22

19. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis        

20. Donnerstag - 19 Uhr, Gedichte und Geschichten zur 
Weihnachtszeit, mit Prof. W. Menzel, s.S.22

20. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

22. Samstag - 20 Uhr, Weihnachtsoratorium (I-III) zum 
Mitsingen und Zuhören, s.S. 22

24.

Heiligabend - 15 Uhr Krippenspiel, Brelingen
16 Uhr - Christvesper, Negenborn
16.30 Uhr - Christvesper I, Brelingen
18 Uhr - Christvesper II, Brelingen
23 Uhr - Christmette, s.S. 24

30. Sonntag, 10 Uhr, Singegottesdienst mit Brelingen in 
Mellendorf

Januar

6. Sonntag - 9.45 bis 11.30 Uhr, Kinderkirche, s.S.9

6. Sonntag - 17 Uhr, Neujahrskonzert mit Klaus Wunde-
rer, Cello, und Tim Ovens, Klavier, s.S.22

9. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 7.12., unter (1031, s.S. 6

11. Freitag - 16.30 Uhr, „Die Martinis“ (wöchentlich)

13. Sonntag - 10 Uhr, Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmanden, anschl. Neujahrsempfang

16. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis        

18. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

23. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 7.12., unter (1031, s.S. 6

29. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis, Gemeindehaus 
Obergeschoss

30. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis        

Jeden Montag 16 Uhr – 17 Uhr 
Diakoniesprechstunde am Telefon:

Inge Burkard, ( 374886; Maria Rottengatter, ( 2062;
Jutta Schräpel, ( 1284
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Knoblauch
* debora.knoblauch@t-online.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Do. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: Werner Dybek ( 05130 - 4688

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Silke Kuschel
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein KG Brelingen e.V.
An der Feldmark 1, 30900 Wedemark

Friedrich Bernstorf
* bernstorf@htp-tel.de

( 05130 - 40903

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 18:00 - 18:45 Uhr

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Posaunenchor-Beginner: Donnerstag 18:00 - 18:45 Uhr

Volkstanz - Kinder: Montag 16:30 - 18:30 Uhr Andrea Michalski 
Natascha Helbig

0172 - 5429686
0176 - 96002752

Volkstanz: Donnerstag 20:00 Uhr Dieter Misiak 05130 - 1379

Jugendband: nach Absprache Malte Misiak 05139 - 1379

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kinderkirche: Vorbereitung j. 2. Di. im Monat 18:15 Uhr Friederike Lindenburger 05130 - 39919

Kinder- und Jugend-
bücherei: 

Montag
Mittwoch

17:30 - 18:30
17:30 - 18:30

Christiane Eisenhöfer-Karp
Jutta Schräpel

05130 - 588610
05130 - 1284

Mini-Martinis Mittwoch 16:00 - 17:00 Anne Thiel 05130 - 6093392

„Die Martinis“ (6 - 11 J.) Freitag 16:30 Uhr Wiebke Grimsehl 05130 - 376216

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr

Orgelbauverein: Harald Platte 05130 - 40853

Montag dienstfreier Tag
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf
04.11. 22. S. n. Trinitatis 10.00 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee,

Lektorin Frauke Kiel
10.00 Gottesdienst, Präd. Klabunde

07.11. Mittwoch 19.00 Abendgebetsgottesdienst

09.11. Freitag 19.00 Ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche, Team

11.11. Drittletzter So. 
im Kirchenjahr

17.00 Ökum. Gottesdienst mit Martinsspiel und 
Laternenumzug in Brelingen, Pn. Knob-
lauch u. P. Hesse

10.00
 

11.15

Gottesdienst anschl. „Kirchencafé“, 
Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

15.11. Donnerstag 10.00 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Pn. Knoblauch

18.11. Volkstrauertag 10.00 
11.15 
13.00

Gottesdienst in Brelingen, Pn. Knoblauch 
Gottesdienst in Negenborn, Pn. Knoblauch 
Gottesdienst in Oegenbostel, 
Pn. Knoblauch

10.00
 

10.00

Gottesdienst mit Vereinen in Mellendorf, 
Pn. Noormann 
Gottesdienst mit Vereinen in Hellendorf, 
P. Brodermanns

21.11. Buß- und Bettag 19.00 Andacht und Kultur, Bissendorf 11.15 
19.00

Kindergartengottesdienst 
Andacht und Kultur, Bissendorf

25.11. Totensonntag 10.00 
11.15

Gottesdienst, Pn. Knoblauch 
Gottesdienst in Negenborn, Pn. Knoblauch

10.00 Gottesdienst m. Abendmahl u. Gedenken 
der Verstorbenen, P. Brodermanns

01.12. Sonnabend 16.00 Knirpskirche, P.Brodermanns

02.12. 1. Advent 14.00 Gottesdienst/Eröffnung Weihnachtsmarkt, 
Pn. Knoblauch

10.00
 

11.30

Gottesdienst mit dem Singkreis, 
P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

05.12.Mittwoch 19.00 Abendgebetsgottesdienst

08.12.Sonnabend 17.00 Geschichten und Lieder zum Advent, 
P. Brodermanns

09.12.2. Advent 14.30 
 

18.00

Gottesdienst Negenborn/Eröffnung Weih-
nachtsmarkt, Pn. Knoblauch 
Jugendgottesdienst Brelingen, 
Pn. Knoblauch

10.00 Gottesdienst zur Eröffnung der Aktion Brot 
für die Welt, Pn. Noormann 
anschl. Kirchencafé mit 3. Welt-Verkauf

15.12.Sonnabend 10.00 Kinderkirche, P. Brodermanns u. Team

16.12.3. Advent 10.00 
11.15

Gottesdienst, P. Friebe
Gottesdienst in Oegenbostel, P. Friebe

10.00 musikalischer Gottesdienst mit dem Flöten-
ensemble Hertha Doedens, Pn. Noormann

18.12.Dienstag 9.30 Adventsgottesdienst der Schule unter den 
Eichen, P. Brodermanns

20.12.Donnerstag 10.00 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Pn. Knoblauch

21.12.Freitag 15.00 Weihnachtsgottesdienst des Kindergartens, 
Pn. Noormann u. Team
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf
23.12.4. Advent 10.00 

11.15
Gottesdienst, Pn. Knoblauch 
Gottesdienst in Negenborn, Pn. Knoblauch

10.00 Gottesdienst, P. Brodermanns

24.12.Christvesper

Christnacht

15.00
 

16.00 
16.30 
18.00

23.00

Gottesdienst mit Krippenspiel, 
Pn. Knoblauch 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Koch 
Christvesper I, Pn. Knoblauch 
Christvesper II, P. Friebe

Christmette von Jugendlichen gestaltet

10.00
 

14.00 
15.00 
16.30

 
16.30

 
18.00

22.00

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch 
Kinderchristvesper, P. Brodermanns 
Kinderchristvesper, P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Posaunenchor, 
Pn. Noormann 
Christvesper in Hellendorf, auch für Famili-
en mit Kindern, P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Männergesangver-
ein, Pn. Noormann
Christmette, P. Wißmann

25.12.1. Weihnachtstag 10.00 Gottesdienst, Pn. Knoblauch 10.00 
11.15

Festgottesdienst, P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

26.12. 2. Weihnachtstag 10.00 Gottesdienst in Negenborn m. Abend-
mahl, Pn. Knoblauch

10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Noormann

30.12. 1. Sonntag n. 
dem Christfest

10.00 Singegottesdienst mit Brelingen in Mellendorf, Pn. Noormann

31.12. Altjahrsabend - 
Silvester 

17.00 Jahresschlussandacht, Pn. Knoblauch 17.00 Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns u. Lektorinnen

01.01. Neujahr 17.00 Neujahrsandacht, Pn. Knoblauch kein Gottesdienst in Mellendorf

02.01. Mittwoch 19.00 Abendgebetsgottesdienst

06.01. Epiphanias 10.00 Gottesdienst, Präd. Klabunde 10.00 Gottesdienst, Pn. Noormann, anschl. Kir-
chencafé und Neujahrsempfang

13.01. 1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfir-
manden, Pn. Knoblauch

10.00
 

11.30

Gottesdienst mit den Sternsingern, 
P. Brodermanns 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

17.01. Donnerstag 10.00 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Pn. Knoblauch

20.01. Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 
11.15

Gottesdienst, Präd. Koch 
Gottesdienst in Oegenbostel, Präd. Koch

10.00 
11.15

Gottesdienst, Präd. Klabunde 
Gottesdienst in Hellendorf, Präd. Klabunde

27.01. Septuagesimae 10.00 
11.15

Gottesdienst 
Gottesdienst in Negenborn

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pn. Noormann

02.02. Sonnabend 17.00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

03.02. Sexagesimae 10.00 Gottesdienst, P. Brodermanns 10.00 Gottesdienst, Pn. Knoblauch

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen = Kirchenkaffee
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Spielgruppen: Auskunft bei Pn. Noormann ( 05130 - 58 2206

Delfi®: Auskunft bei Melanie Preuschoff ( 05130 - 5849497

Kinderkirche: Heidrun Schielke ( 05130 - 58 2821

Frauenkreis Mellendorf: Auskunft Renate Zipper ( 05130 - 40 398

Seniorennachmittag: Auskunft Hanne Fahnemann ( 05130 - 32 03

Hellendorfer Gemeindekreis: Auskunft Margarete Schwarzkopf, Hellendorf ( 05130 - 5357

Jugendband 
„Um Himmels Willen“

Frank Beushausen ( 0173 3614476

Posaunenchor: Auskunft Christiane Springer ( 05130 - 2364

Büchereiteam: Christa Heins ( 05130 - 1359

Kircheneintritt: in der Wiedereintrittsstelle in der Marktkirchenbuchhandlung in Han-
nover oder bei Ihrem Pastor/Ihrer Pastorin. Sprechen Sie uns an!

CVJM: Auskunft Heinz-Peter Witt ( 05130 - 31 33

Telefonseelsorge: ( 0800 -11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139 99 76 -12
( 05139 99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511 - 72 38 04
( 0511 - 72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf, Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus , 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139 - 892828

 

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Kto: 4813803712 
Hannoversche Volksbank
BLZ: 251 900 01

Pastorin: Silke Noormann Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130 - 582206

Pastor: Michael Brodermanns
* M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130 - 5073

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2573
7 05130 - 925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130 - 40175

Kindertagesstätte 
Krausenstraße 7 - 9

Leitung: Caren Holstein-Lemke
Förderverein Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130 - 3257
( 05130 - 9286848
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Gruppen unter unserem Dach
Wöchentliche  Gruppenangebote
montags
10.00 Uhr  DRK-Gymnastik-u.
  Rückenschule  
  (L. Benecke, Tel. 2525)

dienstags
09.00 - 10.30 Uhr DELFI®-Gruppen  
10.45 - 12.15 Uhr (Melanie Preuschoff, 
  Tel. 5849497)
10.00 Uhr  DRK-Stuhlgymnastik
  (L. Benecke)
15.30 - 17.30 Uhr Bücherei
15.30 - 16.10 Uhr Glöckchenkinder
16.30 - 17.10 Uhr Glöckchenkinder  
  (beides M. Eikemeier, 
  Tel. 9733976)
17.30 - 19.15 Uhr Bandprobe “Um   
                            Himmels Willen”
19.15 Uhr Tanzen mal anders 
   (K. Bantje, Telefon   
  05721/35 02)

mittwochs
09.30 - 11.30 Uhr Spielgruppe „Son- 
  nenzwerge“
  (Dr. Jana Trittmacher,  
  Tel. 374628)
11.00 - 11.40 Uhr Glöckchenkinder 
  (M. Eikemeier, 
  Tel. 9733976)
15.30 - 17.00 Uhr offener Eltern-Baby-  
  Treff* (Sonnenzimmer,  
  Wedemarkstr. 28)

donnerstags
09.30-11.30 Uhr  Spielgruppe „Kirchen-
  mäuse“ (A. Bier-  
  schenk-Stöver, 
  Tel. 373497)
15.30 - 17.30 Uhr Bücherei
19.30 Uhr Posaunenchor

freitags
09.30-11.30 Uhr  Spielgruppe „Krab-
  belkäfer“ (A. Bier- 
  schenk-Stöver, 
  Tel. 373497) 

Die Blau-Kreuz-Gruppe Mellendorf hat sich mit ihrem Austritt aus dem Verband 
„Blaues Kreuz“ Hannover e.V. zum 31.12.2010 einen neuen Namen gegeben:

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mellendorf/Hellendorf 

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 
28 und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, gute Gemeinschaft  und 
verschwiegener Ansprechpartner. 

Ansprechpartner: Suchtkrankenhelfer und Gruppenleiter
  H.-Fr. Querfeld, Tel.: 05130 / 40314
  A. Effinghausen, Tel.: 05071 / 1255 
  Vorgespräche: dienstags ab 19 Uhr und telefonisch.

Termine
November
02.    18.00 Uhr  
 Laternenfest im Kindergarten
07.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt  Gemeindehaus
09.    15.00-17.00 Altkleider- 
 sammlung Spangenberg
10.      9.00-12.00 Uhr Altkleider-  
 sammlung Spangenberg
21.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt  Gemeindehaus
Dezember
02.    17.00 Uhr Ted Adkins-Konzert 
 mit Gessangsensemble  
 ETERNAL FLAMES (Kirche)
05.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt Gemeindehaus 
08.    ab 15.00 Uhr  
 „ADVENT FÜR ANDERE“
19.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt  Gemeindehaus
Januar
02.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt  Gemeindehaus
06.    11.00 Uhr „Kirchencafé“ mit  
 Neujahrsempfang
16.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt  Gemeindehaus
30.    19.30 Uhr 
 Treffpunkt Gemeindehaus

Monatliche Gruppenangebote
Jeden 1. Montag im Monat
15.00 Uhr Aktionskreis

Jeden 2. Montag im Monat
15.00 Uhr Krippeneltern
15.30 - 17.00 Uhr Freie Stillgruppe  
  (Sonnenzimmer, 
  Wedemarkstraße 28, 
  Janine Marx,  
  Tel. 0151/5665 8469)

Jeden 1. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Frauenkreis
16.30 Uhr Besuchsdienst
19.00 Uhr Abendgebetsgottesdienst

Jeden 3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr Seniorennachmittag
15.00 Uhr Hellend. Gemeinde- 
  kreis

* Der offene Eltern-Baby-Treff ist kos-
tenlos und für Eltern und ihre Kinder (bis 
drei Jahre). Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen und können gern einfach 
vorbeischauen.

Zum Vormerken!
Das ökumenische Skat- und Doppel-
kopfturnier findet am 8. Februar um 
19.00 Uhr statt. Startgeld 9 Euro. 
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Lebendige Gemeinde
Kinderbibeltage 2012
„Mut tut gut!“ Unter diesem Motto trafen sich vierzig Grund-
schulkinder an den letzten drei Tagen der Sommerferien zu 
den Kinderbibeltagen in Mellendorf. Ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus Brelingen und Mellendorf hat-
ten zusammen mit Kirchenkreisjugenddiakon Werner Bürgel 
und Pastor Michael Brodermanns alles vorbereitet. Damit 
genügend Platz für alle war, hatte die Freiwillige Feuerwehr 
Mellendorf wieder ein Zelt auf der Wiese neben der Kirche 
aufgebaut. An jedem Morgen überbrachte der Reporter Willi 
Wichtig die neuesten Neuigkeiten aus dem Leben des jüdi-
schen Mädchens Ester. Beim Bibeltheater konnten alle ihren 
Aufstieg zur Königin von Persien miterleben. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück ging es in die Gruppen. Zum Abschluss 
gab es am letzten Tag einen fröhlichen Familiengottesdienst in 
der Kirche, bei dem auch die Eltern mit dabei waren.

M. Brodermanns

Advent an den Haustüren
Liebe Freunde des Lebendigen Adventskalenders! In diesem Jahr 
wird es – nach reiflicher Überlegung im Kirchenvorstand 
– keinen von der Kirchengemeinde organisierten 
Lebendigen Adventskalender geben. Dennoch 
möchten wir Sie ermuntern, die liebgewordene 
Tradition weiterzuführen und selber in Ihrem 
Umfeld aktiv zu werden! Laden Sie Freunde 
und Nachbarn in der Adventszeit auf ein paar 
Minuten am Abend vor Ihre Haustür. Zwei 
Lieder, eine Geschichte, Kerzen in Windlichtern und 
Laternen, ein paar Plätzchen ... und schon lebt der Lebendige 
Kalender auf neue Weise weiter in den Straßen von Mellendorf 
und Hellendorf. 

Wera Holthaus und Silke Noormann 
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Volkstrauertag 2012
Die Verheißung von Frieden gilt allen Menschen. „Friede ist untrennbar verbunden 
mit der Liebe, Gerechtigkeit und Freiheit, die Gott allen Menschen durch Christus 
und das Werk des Heiligen Geistes als Gabe und Berufung geschenkt hat. Friede 
ist ein Lebensentwurf, der die menschliche Teilhabe an Gottes Liebe zur Welt 
widerspiegelt...“

(aus : Ehre sei Gott und Friede auf Erden, Botschaft der Internationalen ökumenischen 
Friedenskonvokation, Kingston/Jamaika 2011)

Mit Bittgottesdiensten für den Frieden in der Welt begehen wir am 18. November, 
jeweils 10.00 Uhr, in Mellendorf in der Kirche und in Hellendorf in der Friedhofkapelle 
unter der Beteiligung der Vereine den Volkstrauertag 2012.

 Silke Noormann

Geselligkeit beim Kochkurs im Gemeindehaus Kinder zur Sternsingeraktion 
2013 eingeladen 
Auch aus unserer ev.-luth. Kirchenge-
meinde können sich Kinder an der Stern-
singeraktion 2013 des Katholischen Kin-
dermissionswerks beteiligen. Kinder von 
der 1. bis 6 Klasse, also Grundschüler 
und Schüler bis ins Konfirmandenalter, 
sind eingeladen, dabei zu sein, wenn 
die Sternsinger in Begleitung von Er-
wachsenen von Haus zu Haus gehen 
und singen, Segensverse aufsagen, ihr 
unverkennbares Zeichen an die Haus-
türen schreiben und Spenden für einen 
guten Zweck sammeln. Die Entsendung 
der Kinder findet statt im Gottesdienst 
der kath. Gemeinde am 13. Januar 2013. 
An diesem Sonntag ist eine Delegation 
der Sternsinger auch in unserem evan-
gelischen Gottesdienst zu Gast. 

Wer bei der Aktion mitmachen möchte, 
melde sich an bei Gemeindereferent 
Thomas Schenk über das kath. 
Pfarrbüro, Tel. 3 3 9 6 . 
Die Proben für  
die Aktion finden 
in der Woche 
zwischen dem 6. 
und 13. Januar 
statt. 

Ab November gibt es im Gemeindehaus 
Kochkurse unter dem Motto „Theorie 
und Töpfe“.

Im ersten Kurs dreht sich alles um „Herbst- 
und Wintergemüse = Herbst- und 
Wintergenüsse“. Ernährungsberaterin 
und Köchin Elke Henstorf wird in 
Vergessenheit geratenes Gemüse und 
einfache Gerichte mit regionalen und 
saisonalen Produkten vorstellen und 
mit der Gruppe frisch, lecker und mit 
Pfiff zubereiten. Darüber hinaus gibt 
sie wertvolle Informationen rund um 
das Thema gesunde Ernährung und die 
Wirkung von Lebensmitteln auf den 
Körper. 

Eingeladen sind alle, die Spaß daran 
haben neue Gerich-
te auszuprobieren, 
Menschen zu tref-
fen und in netter 
Gemeinschaft zu 
kochen und zu es-
sen. Elke Henstorf 
liegt die regionale, 
saisonale Küche am 
Herzen, wie auch 
die Vermittlung 

Kleidersammlung Spangenberg

Freitag, 9.11.2012, 15.00 – 17.00 Uhr + 
Samstag, 10.11.2012, 9.00 – 12.00 Uhr

an den Sammelstellen
Mellendorf: LKW-Anhänger am •	
Gemeindehaus

Hellendorf: Carport des Pfarrhau-•	
ses, Postdamm 3

Bitte bringen Sie die Säcke nur zu den 
angegebenen Zeiten und an die ange-
gebenen Orte! 

                  Nächste  
               Knirpskirche 
                   Sa, 1.12., 
                   16.00 Uhr

praktischer Hilfen für Menschen, die 
vorher nie oder kaum gekocht haben. 
Gehen Sie mit auf Entdeckungsreise zu 
neuen kulinarischen Welten oder erken-
nen Sie die Geschmäcker und Gerüche 
Ihrer Kindheit wieder. Kochen und Es-
sen – einmal nicht alleine. Kurstermin: 
Samstag, 17. November 2012 von 9 bis 
12 Uhr im Gemeindehaus, Kirchweg 3. 
Maximale Teilnehmerzahl ist 6. Kursge-
bühr und Kostenbeitrag für Lebensmit-
tel, inkl. Getränke und Infomaterial 45 
Euro pro Person. Anmeldungen bei Elke 
Henstorf, Tel.  974596.

           
                                     Elke Henstorf
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Start eines neuen 
Musikkurses der 
„Rasselbande“ 
Die 3- bis 4-jährigen 
Kinder, die mit einer Be-
gleitperson in die Glöck-
chenkurse kommen, sind im letzten 
Halbjahr dem musikalischen Jahreskreis 
gefolgt. Sie haben musikalische Erfah-
rungen vertieft, Musik, Sprache und Be-
wegung weiter spielerisch verknüpft 
und natürlich fröhlich gesungen. Ne-
benbei blieb genügend Raum, die ganz 
eigene musikalische Ausdrucksfähigkeit 
auszuprobieren.

Nach den Sommerferien geht es weiter 
rund um den Herbst und den Winter.

Kurstermine für die „Rasselbande“:

dienstags ab 25. November 2012, 15:30 
bis 16:15 Uhr

Weitere Informationen zu den Kursinhal-
ten, Kursgebühren und Anmeldung bei 
Maren Eikemeier, Tel.: 05130-9733976 
oder mamuse@gmx.de.

                                                                             
Maren Eikemeier

Patrik begrüßt: „Herzlich willkommen 
zum Erntedankfest in der Kirche!“ Dann 
bringen Schüler aus jeder Klasse von der 
Förderschule für geistige Entwicklung 
„Unter den Eichen“ ein Erntekörbchen 
mit Obst oder Gemüse an den Altar. 
Aufgeregt, stolz und voller Freude prä-
sentieren die Kinder, was sie vorbereitet 
haben. Die Konfirmanden der Schule 
haben ein Dankgebet geschrieben, an-
dere zeigen die Gebärden und Körperfi-
guren zu dem Lied „Gott hält die ganze 
Welt in seiner Hand“. Herr Barth beglei-
tet uns, Schüler, Lehrer und Pastorin, 
musikalisch durch den Gottesdienst. Er 

Neuer Lesestoff der Bücherei
Mit dem Roman „Sieben Tage ohne“ von Monika Preetz wird man bestens 
unterhalten. Fünf Freundinnen haben ein gemeinsames Ziel: Abnehmen!

Im Mittelpunkt des Romans „Die Frau des Seiltänzers“ von Philipp Vandenberg 
steht eine junge Frau, die auf die Spur eines Geheimbundes kommt. 

Die Familiengeschichte „Wahr“ von Rikka Pulkkinen erzählt über drei Frauen, 
drei Generationen und über die Annäherung einer Großmutter und ihrer En-
kelin.

In seinem Buch „Die Pfeiler des Glaubens“ führt uns Ildefonso Falcones nach 
Andalusien, Ende des 16. Jahrhunderts. Eine großartige Geschichte vom Auf-
stand der spanischen Muslime. 

Für Krimifreunde ist das Angebot um Neues von Henning Mankell, Ingrid Noll 
und weitere Kriminalfälle von Klüpfer/Kobr aufgestockt.

Auch der bewegende autobiografische Bericht Philippe Pozzo des Borgos 
„Ziemlich beste Freunde“ gehört zu den Neuanschaffungen.

Für Kinder sind viele Bilderbücher und Sachbücher dazugekommen: Ein fröhli-
ches Pappbilderbuch von Antonie Schneider macht Lust, biblische Geschichten 
zu entdecken. „Wohin fließt das Badewasser? von Katja Reider erklärt Schritt 
für Schritt den Wasserkreislauf. In „Der kleine Biber und die Tiere am Fluss“ 
erfahren Kinder alles über die Tiere an Flüssen und Bächen. Die beiliegende CD 
untermalt mit Naturgeräuschen die vorgelesenen Texte.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

das Bücherei-Team

 Nächste Kinderkirche                     
 
                   Sa, 15.12.
                    10 - 12.30  
                        Uhr 

lässt auf der Orgel die Sonne aufgehen, 
Regentropfen fallen und den Wind über 
Felder streifen. So erleben wir im Got-
tesdienst den Kreislauf von Saat, 
Wachsen und Ernte und schauen 
uns die guten Gaben aus Gottes 
Natur an. 

Schule unter den Eichen feiert Erntedank
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Mellendorfer Weihnachtsmarkt am 8. Dezember 2012
Im Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde erwartet Sie von  
15.00 bis 18.00 Uhr:

Büchertisch•	
Kaffeestube•	
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit leckeren Sachen•	
Eine-Welt-Produkte•	
UNICEF-Karten•	
Flohmarkt für Weihnachtsartikel•	
Marmeladen und Gelees mit Weihnachtsflair•	
Bastelspaß für Kinder mit der Grundschule•	
Selbstgebackene Kekse zum Verkauf•	
Kleine Präsente zur Weihnachtszeit•	

In der Kirche können Sie adventliche Stimmung genießen: 
um •	 15.15 Uhr Akkordeon-Orchester Wedemark e.V.
um•	  17.00 Uhr Lieder und Geschichten zum Advent mit dem Posaunenchor

Für unsere Kaffeestube bitten wir alle Hobby-Bäckerinnen und -Bäcker um Hilfe: 
Torten und Kuchen nehmen wir am Samstag, dem 8. Dezember, ab 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Empfang. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Die Erlöse aller Angebote sowie des Kaffee- und Kuchenverkaufs gehen an die 54. 
Aktion „Brot für die Welt“: Der ewigen Dürre trotzen. 
Im Gottesdienst am 2. Advent wir die Aktion vorgestellt und eröffnet. 
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Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unterstützung? Wenden Sie sich an unsere  
Koordinatorin Ute Rodehorst (Tel.: 05139/9703431). 

Bürozeiten im Küsterhaus in Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock:

 Dienstags 9 bis 12 Uhr & Donnerstags 17 bis 19 Uhr 

Ewigkeitssonntag

„Und Gott wird abwischen alle 
Tränen von ihren Augen“. Mit dieser 
biblischen Vision begehen wir den 
Ewigkeitssonntag. An diesem Tag 
gedenken wir der Menschen, die 
in diesem Jahr gestorben sind. Wir 
hören im Gottesdienst ihre Namen, 
zünden eine Kerze an und bitten 
Gott um seine Nähe und seine Liebe 
für uns, für die, die vor uns lebten, 
und für alle kommenden Zeiten. 
Am 25. November feiern wir diesen 
Gottesdienst mit Abendmahl um 
10.00 Uhr.  

Silke Noormann
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Musik in der Kirche

10.11.12, 20 Uhr 

Fünf +
Blechbläserquintett Hannover + Andreas 
Burckhardt, Saxophon+ Alexandra Dieck, 
Sopran 

Nach längerer Abstinenz wieder ein 
Blechbläserensemble der Profiklasse in St. 
Martini: Die fünf Musiker präsentieren 
ein umfangreiches Repertoire von Ori-
ginalkompositionen und Bearbeitungen 
aus nahezu allen Stilepochen und Gen-
res: Alte Musik bis Avantgarde, Bach 
bis Big-Band. Gewohnte musikalische 
Pfade werden verlassen und Grenzen 
überschritten. Dazu gehört im Konzert 
die Addition von Gesang und Saxophon-
sound. Das Ergebnis: Fünf +.
Eintritt 12€ (erm. 8€); 
Kartenreservierung per Mail an: 
konzerte.in.st.martini@googlemail.com

22.11.12, 19.55 Uhr 

Doppelrahmfuge
Soloabend für einen synästhetischen Pi-
anisten

Wenn Farben klingen, Wörter bunt sind, 
Musik nach etwas schmeckt – dann be-
finden wir uns in der Welt des Synästhe-

tikers. Thorsten Larbig serviert klassische 
Klaviermusik zum „Schmecken“.

Veranstalter für dieses Konzert ist die Ge-
meinde Wedemark.
Eintritt 12€ (8€)

12.12.12, 18 Uhr

Familienadventssingen
Wie im vergangenen Jahr lädt die Kir-
chengemeinde zur Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest zum gemeinsamen Sin-
gen von Liedern aus Advent und Weih-
nachten in die Kirche ein. Gibt es Lieder, 
die Sie gerne singen? Gibt es Lieder, die 
Sie an Ihre Heimat erinnern? Gibt es 
Lieder, die Sie „ewig“ nicht mehr gesun-
gen haben? Dann schreiben Sie den Titel 
auf oder rufen uns an (Abgabe bis 30.11. 
im Kirchenbüro oder Tel. 373306). Die 
Vorbereitungsgruppe versucht dann Ihr 
Lied in das Programm aufzunehmen.

Herzlich Willkommen!

20.12.12, 19 Uhr

Gedichte, Geschichten und Lie-
der zu Advent und Weihnachten
mit Wolfgang Menzel
Eintritt frei

22.12.12, 20 Uhr 

J. S. Bach - Weihnachtsoratorium
zum Mitsingen und Zuhören

Mitwirkende: Blechbläserensemble und 
Kammersymphonie Hannover (vornehm-
lich Mitglieder des NDR-Radiosinfonieor-
chesters Hannover); Prof. Caroline Stein, 
Sopran (Bissendorf), Anna Bineta Diouf, 
Alt (Hannover), Jörn Lindemann, Tenor 
(Braunschweig), Peter Strömberg, Bass 
(Berlin), Arne Hallmann, Continuo (Lan-
genhagen), Projektchor aus der Kanto-
rei an St. Martini und Gastsängern und 

-sängerinnen.

Leitung: Sabine Kleinau-Michaelis
Eintritt (für Zuhörer): 25€ / 20€ / 15€
Kartenvorverkauf ab Dezember. 
Kartenreservierung per Mail an: 
konzerte.in.st.martini@googlemail.com

Der Chor der St.-Martini-Gemeinde öff-
net sich für das Weihnachtsoratoriums-
projekt für Sängerinnen und Sänger aus 
der Region und darüber hinaus und lädt 
zum Mitsingen ein. Voraussetzung ist, 
dass man seine Stimme beherrscht. Zum 
Auffrischen oder Erlernen bietet der Chor 
St. Martini an, seine regulären Proben 
(jeweils dienstags von 20 Uhr bis 21.30 
Uhr) zu besuchen. Die Gastteilnehmer 
zahlen einen Kostenbeitrag von 10€.

Interessenten melden sich bitte bei Sabi-
ne Kleinau-Michaelis: 05130-373306.
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Musik in der Kirche
6.1.13, 17 Uhr 

Neujahrskonzert
Klaus Wunderer, Cello, und Tim Ovens, 
Klavier, spielen Werke von Bloch, Boc-
cerini, Schumann und Beethoven. 

Das Duo Wunderer-Ovens war schon 
2009 in St. Martini zu hören, Prof. Tim 
Ovens erst kürzlich mit dem Kultursom-
mer-Event: Klangvisionen.

Der Eintritt ist frei.

WinterJazz 2013
Im Januar 2013 startet die 7. Winter-
Jazz-Konzertreihe mit Konzerten in der 
Brelinger Mitte, ab Februar folgen die 
Konzerte in der Kirche St. Martini. Hier 
die Vorschau:

12.01.13, 20.30 Uhr 
Brelinger Mitte: Sebastian Gille-Quartett 

26.01.13, 20 Uhr
Brelinger Mitte: Freedom Legacy und 
De/feat. Jonas Schoen! 

09.02.13, 20 Uhr
Kirche: Daniel Stickan, Orgel und Uwe 
Steinmetz, Saxophon

17.02.13, 18Uhr
Kirche: Workshop-Konzert „Jazz fezzt“ 

02.03.13, 20Uhr
Kirche: New Castle BigBand und Anja 
Ritterbusch, vocal

Benefiz-Konzert für Hospizdienst
Am Volkstrauertag lädt der ambulante 
Hospizdienst Burgwedel-Isernhagen-
Wedemark zu einer Besinnung bei Mu-
sik und Texten ein. Das Konzert findet 
am Sonntag, dem 18. November 2012, 
um 17.00 Uhr in der St.-Michaelis-Kirche 
in Bissendorf statt. Das Kammerorches-
ter Elisabeth Consort Hannover unter 
der Leitung von Joachim Frucht spielt 
Werke von Bach, Händel und Mozart. 
Im Anschluss laden die Mitarbeiter des 
Hospizdienstes zu einem Imbiss ins Ge-
meindehaus ein. Die Spendenerlöse des 
Abends fließen in die Arbeit des Ambu-
lanten Hospizdienstes.

Weihnachtliche Gottesdienste
Am 1. Advent wird der Singverein im 
Gottesdienst adventliche und weih-
nachtliche Stücke präsentieren. 

Am 16. Dezember, dem 3. Advent, ist 
das Flötenensemble unter der Leitung 
von Frau Herta Doedens zu Gast und uns 
erwartet ein konzertanter Gottesdienst 
mit klassischer Musik zur Advents-und 
Weihnachtszeit. 

„Zwischen den Jahren“ am Sonntag, 
dem 30. Dezember wird wieder ein 
Wunschlieder-Singegottesdienst in der 
Weihnachtszeit stattfinden. Aus einer 
großen Auswahl an Liedern stellen die 
Gottesdienstbesucher selbst während 
des Gottesdienstes das Liedprogramm 
auf. 

Schöne ökumenische Tradition ist es, 
dass am Sonntag nach dem Epiphanias-
tag die Sternsinger der kath. Nachbar-
gemeinde zu Gast sind. Am 13. Januar 
2013 werden die Jungen und Mädchen 
ihre Spendenaktion musikalisch vorstel-
len und uns von dem Brauch des Stern-
singens berichten. 

Pastorin Silke Noormann

Sonnengesang ist Gottesklang 

Ein Höhepunkt der vielen 
Veranstaltungen zum 

Jahr der Kirchenmusik 
2012 war für die Kir-

chengemeinde Mel-
lendorf der Ernte-
dankgottesdienst des 

Kindergartens Krausen-
straße. Zwei Wochen 
lang hatten fünf- und 

sechsjährige Kinder mit 
Musikpädagogin Maren Eike-

meier den Text des Sonnenge-
sangs des Franz von Assisi in 

Instrumentalmusik und Gesang umge-
wandelt. 

Erde, Feuer, Wasser, Sonne... die Glöck-
chen, Rasseln, Trommeln und Klang-
hölzer kamen mit Begeisterung zum 
Einsatz. In allen Kindergartengruppen 
waren die Elemente aus dem Sonnenge-
sang zwei Projektwochen lang Thema: 
alles über die Sterne und Planeten, die 
Erde, das Feuer und das Wasser. Und so 
fand sich alles zusammen in der Son-
nenblume, die den Altarraum während 
des Gottesdienstes schmückte. 

Pastorin Silke Noormann



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Hellendorf
16.30 Uhr Christvesper (auch für Fami-

lien mit Kindern)
 P. Brodermanns

 

Brelingen
15.00 Uhr  Krippenspiel   
 Pn. Knoblauch 
16.30 Uhr  Christvesper I  
 Pn. Knoblauch 
18.00 Uhr  Christvesper II  
 P. Friebe 
23.00 Uhr  Christmette  
 von Jugendl. gestaltet
Negenborn
16.00 Uhr  Christvesper    
 Präd. Koch

Mellendorf
10.00 Uhr  Gottesdienst  
 Seniorenresidenz Aller- 
 hop, Präd. Koch

14.00 Uhr Kinderchristvesper 
 P. Brodermanns

15.00 Uhr Kinderchristvesper 
 P. Bodermanns

16.30 Uhr Christvesper   
 mit Posaunenchor 
 Pn. Noormann

18.00 Uhr Christvesper mit  
 Männergesangverein 
 Pn. Noormann

22.00 Uhr  Christmette mit  
        festlicher Musik 

        P. Lars Wißmann

Wir wünschen  
gesegnete  

Weihnachten.

Teilen gut. Alles gut.                     Programm
Ökumenische Karikaturenausstellung mit dem Titel: 
„Ach du lieber Gott“:
2. - 4.11. Kath. Gemeindehaus Mellendorf 
9. - 11.11. Ev. Gemeindehaus Brelingen

Eröffnung der Karikaturenausstellung mit  Vortrag von 
Pastor Jürgen Schnare:
2.11., 19.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus Mellendorf

Gospelnacht: 
3.11., 19.30 Uhr, Ev. Kirche Bissendorf

Freude teilen - Wedemärker Chöre laden zum Mitsingen ein:
6.11., 19.30 Uhr, Kath. Kirche Mellendorf

Ökumenische Kirchenführung von St. Georg nach St. 
Marien Mellendorf, anschließend Kaffeetrinken: 
7.11., 14 Uhr, Treffpunkt Ev. Kirche Mellendorf

Ökumene-Cup, Fußballturnier für Kids & Jugendliche:
9.11., 14-18 Uhr, Sporthalle  der Realschule Mellendorf

Ökumenische Andacht: 
9.11., 19 Uhr, Ev. Kirche Mellendorf

Teilen & Helfen - Martinsfest, Gottesdienst, anschl. 
Umzug, Martinsfeuer mit Grillen und Getränken:
11.11.,  17 Uhr, Ev. Kirche Brelingen

Martin von Tours, besser bekannt als „der Heilige St. Martin“, hat in einer 
kalten Nacht einst seinen Mantel mit einem armen Bettler geteilt. Gefeiert 
wird sein Gedenktag traditionell am 11. November. In diesem Jahr endet 
an diesem Tag die ökumenische Woche. Das gab den Ausschlag, die 
ökumenische Woche in diesem Jahr unter das Motto „Teilen“ zu stellen. 

Miteinander teilen die katholische Kirche Mellendorf und die evangelische 
Kirche Brelingen sich auf jeden Fall schon einmal die Karikaturenausstel-
lung „Ach du lieber Gott“, die am Anfang der Woche in Mellendorf und 
am Ende der Woche in Brelingen zu sehen sein wird.

Freude teilen einige Chöre der Wedemark, die am 6. November zum Mit-
singen einladen. 

Traditionsgemäß wird es auch am 9.11. wieder den Öku-Cup geben, das 
ökumenische Fußballturnier für Jugendliche aus der Wedemark. Am Abend 
gibt es eine ökumenische Andacht in der ev. Kirche in Mellendorf.

Den Höhepunkt bildet am 11.11. das gemeinsame Martinsfest in der Bre-
linger Kirche. Im Gottesdienst wird es ein Martinsspiel geben und im An-
schluss daran einen Martinsumzug, bevor man sich auf dem Brelinger Pfar-
rhof mit Gegrilltem und Glühwein aufwärmt.

Ökumenische Woche der Wedemärker Kirchen

Weihnachtliche Gottesdienste


